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Vizepräsidentin für Studium, Lehre, Ethik und (seit April 2023) 
Qualitätssicherung an der Universität Passau 
 
Beauftragte für Studium und Lehre an der Universität Passau 
 
Inhaberin des Lehrstuhls für Strafrecht, Strafprozessrecht, Kriminologie 
und Rechtsphilosophie an der Universität Passau 
 
Inhaberin der Professur für Strafrecht und Strafprozessrecht an der Ruhr-
Universität Bochum 
 
Lehrstuhlvertretung an der Universität zu Köln 
 
Wissenschaftliche Mitarbeit und Lehrtätigkeit 
am Rechtsphilosophischen Seminar (Prof. Dr. Rainer Zaczyk) der Rechts- und 
Staatswissenschaftlichen Fakultät der Rheinischen Friedrich-Wilhelms-
Universität Bonn; Akademische Rätin a. Z. ab 2008, Akademische Oberrätin a. 
Z. 9/2014 
 
Habilitationsschrift 
„Die Europäische Idee der Freiheit und die Etablierung eines Europäischen 
Strafrechts – Zum Zusammenhang von freiheitlicher Rechtsverfassung und 
Strafe“ 
 
Erteilung der venia legendi am 27.6.2014 für 
Strafrecht, Strafprozessrecht, Europäisches Strafrecht und Rechtsphilosophie 
 

2004 
 

Zweite Juristische Staatsprüfung vor dem Gemeinsamen Prüfungsamt der 
Länder Hamburg, Bremen, Schleswig-Holstein 
 

2002 – 2004 
 

Referendariat am Hanseatischen Oberlandesgericht Bremen 
Referendarstationen: u. a. im Justitiariat der Deutschen Welle in Bonn 
(Schwerpunkte: Rundfunk- und Medienrecht, Markenrecht, Arbeitsrecht, 
Strafrecht), in der Kanzlei Baumann-Czichon und Partner, Bremen 
(Schwerpunkte: Strafrecht und Arbeitsrecht) 
 

1999 – 2002 
 

Wissenschaftliche Mitarbeiterin am Lehrstuhl für Strafrecht, 
Strafprozessrecht und Rechtsphilosophie von Prof. Dr. Rainer Zaczyk an der 
Universität Trier 
 
Promotion: „Kriterien der Abgrenzung von Anstiftung und mittelbarer 
Täterschaft – Ein Beitrag auf der Grundlage einer personalen Handlungslehre“  
 

1999 
 
1993 – 1999 
 
 
 
 
 
 
 
 
1993 

Erste Juristische Staatsprüfung in Trier 
 
Studium der Rechtswissenschaft und Philosophie an der Universität Trier 
 
Studentische Hilfskraft am Lehrstuhl von Prof. Dr. Zaczyk an der Universität 
Trier (1995-1999) 
 
Studium der Rechtswissenschaft an der Universität Nancy II, Frankreich 
(1995/1996) 
(Schwerpunkte: Europarecht und Arbeitsrecht) 
 
Abitur in Osnabrück 


